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Über dreitausend Schmetterlinge schlüpfen 
im Verlauf einer Flatterzeit von Oktober 
bis April im Blüten- und Schmetter- 
lingshaus. Um den unterschiedlichen  
Ernährungsvorlieben gerecht zu werden,  
stellen die Gärtner:innen neben einer 
Vielzahl an Raupenfutter- und Nektar-
pf lanzen auch das eine oder andere  
überreife Früchtchen bereit.

BA NA NEN FÜ R BA NA NENFA LT ER
Caligo atreus und C. memnon machen ihrem deutschen  

Namen alle Ehre: Mit ihren langen Rüsseln saugen die 

Bananenfalter bevorzugt den Saft der Bananenstück-

chen, die die Gärtner:innen im Blüten- und Schmetter-

lingshaus für sie aufhängen. Auch der Saft reifer Oran-

gen und anderer süßer Früchte wie Kiwi oder Mango 

steht bei diesen Faltern hoch im Kurs. Weitere Arten wie 

der Zebramosaikfalter, der Gebänderte Königs-Schuster 

oder der beliebte Morphofalter lassen sich ebenfalls 

gern an den Obstketten nieder.

NEKTAR IN BLÜTEN UND AUF SCHWÄ MMEN
Andere Arten, die im Haus umherflattern, ernähren sich 

bevorzugt von Nektar. Wandelröschen (Lantana) oder 

Pentas zum Beispiel sind beliebte Nektarpflanzen für den 

Königs-Schwalbenschwanz (Papilio thoas). Auch Klivien, 

Bromelien und Vanilleblumen (nicht zu verwechseln mit 

der Echten Vanille) werden von den Nektar trinkenden 

Schmetterlingen mit Vorliebe besucht, ebenso Hibiscus 
schizopetalus. Zusätzlich bieten die Gärtner:innen den 

Schmetterlingen auf Schwämmen eine eigens angerühr-

te Nektarlösung an, die aus Pollen, Honig, Zucker und 

Wasser besteht.

FU T T ER FÜ R DEN NACH W UCHS
Die Raupen der Falter haben je nach Art spezifische Vor-

lieben: Als Futterpflanzen für die Raupen des Bananen-

falters zum Beispiel dienen Bananenstauden, Helikonien 

und Canna. Malachitfalter- und Schokoladenfalterraupen 

fressen gern Ruellien. Raupen des Königs-Schwalben-

schwanzes hingegen lassen sich oft auf Zitrus- oder 

Pfefferarten beobachten.

HEIMISCHE SCHMETTER LINGE FÖR DER N
Wie im Blüten- und Schmetterlingshaus gilt im eigenen 

Garten: Wer Schmetterlingen etwas Gutes tun möchte, 

sollte ein vielfältiges Blütenangebot und geeignete Rau-

penfutterpflanzen anbieten. Tagfalter wie Tagpfauen-

auge, Distelfalter oder Schwalbenschwanz bevorzugen 

Acker-Kratzdistel, Rotklee und Löwenzahn. Ihre  

Raupen freuen sich über Brennnesseln, Gewöhnliche  

Kratzdistel und Wilde Möhre. Nachtfalter wie das 

Taubenschwänzchen, das Kleine Nachtpfauenauge und 

die Achateule fliegen zum Beispiel auf Borretsch, die 

Schwarze Königskerze oder die Rote Lichtnelke. Ihre 

Raupen fressen bevorzugt Echtes Labkraut, Schlehe  

und Wiesen-Sauerampfer.

Weitere Pflanzentipps für mehr Schmetterlinge im 

eigenen Garten finden Sie in dem Infomaterial, das im 

Blüten- und Schmetterlingshaus bereitliegt.
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